
 
 

Antrag auf Gewährung von Leistungen entsprechend dem  
Sozial- und Familienpass  

der Gemeinde Weil im Schönbuch 
  
 

                                                                                                 Rechnungsjahr 2010... 

 1.4700.678000.9 

 Beleg-Nr. ............. 

 
Antragsteller: ................................................ Pass-Nr................................. 

Anschrift: ...................................................................................................... 

 
Ich beantrage folgende Leistung/en: 
 
 
� Waldkindergarten Erstattung 50 % der anfallenden Kosten...............................€ 

Erstattung 50 % €.................................................................................................... 
 
 
� Schullandheimaufenthalt vom .......................bis.................................................. 

für mein Kind..........................................Klasse / Schule...................................... 
Aufenthaltsort ................................................Eigenanteil....................................€ 
hiervon 50% Zuschuss der von Dritten nicht gedeckt wird: =  .........................€ 
 
 

� Erstattung von 50% der Kursgebühren der VHS Weil im Schönbuch 
Kursteilnehmer:...................................................................................................... 
Kurs:........................................................................................................................ 
Eigenanteil:...........................€; hiervon 50 % Zuschuß = €................................€ 
 

 
� Erstattung einmaliger jährlicher Zuschuss für Musikunterricht für 

Name  Schüler:..............................................................pauschal.........................€ 
 
 

� Schülerbeförderung vom................bis....................nach....................................€ 
Eigenanteil.......................€; hiervon 50% Zuschuss = .......................................€ 

 
 
� Seniorenwohnanlage Betreuungspauschale Erstattung 100% der von 

Dritten nicht gedeckten Kosten Aufwand:..........................................................€ 
Erstattung 100% = €..............................................................................................€ 
 
 

�  Erstattung von 50% , maximal 2;00 € pro Mittagessen 
Name:.............................................................Essen / Stückzahl..........................€ 
Zuschuss 50%...................................................................................................€ 
Zuschuss von 2,00€..............................................................................................€ 
 
 
 
 

Die beantragten Leistungen sollen auf das unten angegebene Konto überwiesen werden: 
 



.......................................................    ........................................................ 
Name des Kontoinhabers Name des Geldinstituts 
 
............................................               ........................................................ 
BLZ     Kontonummer 
 
Ich versichere, dass die Angaben der Wahrheit entsprechen. 
 
............................................................................................. 
Datum Unterschrift des Antragstellers 
 
 
 
 
Ich erfülle folgende Voraussetzungen: 
 

 § 1 Empfänger von laufender Sozialhilfe 
 

 § 2 Behinderter mit einem Behinderungsgrad von 100 % 
 

 § 3 Familien mit schwerbehindertem Kind mit mindestens 20 %Behinderungsgrad 
 

 § 4 Familien, die Wohngeld erhalten oder Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, die zusammen 
in  häuslicher Gemeinschaft leben 

 
 § 5 Familien mit einem Elternteil und die mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-

schaft  leben 
 

 § 6 Empfänger von Pflegegeld der Stufen 1, 2 und 3 aus der Pflegeversicherung 
 
 
Voraussetzung bei allen Berechtigten nach Ziffer 4 und 5 ist, dass die zu versteuernden Einkünfte i.S. § 2 ABS. 2 EstG  30.000 
€ nicht übersteigen. 
Stichtag für die Einreichung von Leistungsanträgen für das Vorjahr ist der 31.01. im Folgejahr. 
 
Der entsprechende Nachweis liegt bei. 
 
Ich versichere, dass alle Angeben vollständig sind und der Wahrheit entsprechen. Bei Wegzug aus der Gemeinde Weil im 
Schönbuch oder bei Wegfall der Berechtigung ist der Pass unaufgefordert an das Bürgermeisteramt zurückzugeben. 
Bei missbräuchlicher Verwendung kann der Pass entzogen werden. 
 
 
 
 
Weil im Schönbuch, den...........................                           ............................................................................... 
 Unterschrift des Antragstellers 
 
 
 
Die Richtigkeit der Sachlich und rechnerisch Sachlich richtig und fest- 
Lieferung bzw. Leistung richtig und festgestellt gestellt!   Mit   : 
 

wird bestätigt: auf ..........................€..................C 
 

 in Ausgabe auf die Gemeinde- 
 kasse angewiesen. 
 

Den ...........................  Den ................................ Weil, den ................................... 

t.:    ............................ t.:    ................................. Bürgermeister 

  Fachbeamter 
  für das Finanzwesen 
Stand ab 01.01.2010 


